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Bischof Trelle gibt 36.000 Euro an Malteser Migranten Medizin  
Hildesheim (KNA) Der Hildesheimer Bischof Norbert Trelle hat eine Spende in Höhe von 
36.000 Euro an die Malteser Migranten Medizin Hannover übergeben. Das Geld stammt aus 
dem bischöflichen Spendenprojekt, das der Bischof anlässlich des 1.200-jährigen 
Bistumsjubiläums initiiert hatte, wie die Diözese am Freitag in Hildesheim bekanntgab. Es sei 
das erste Mal, dass daraus Geld ausgeschüttet wurde.  
 
"Dieser Betrag ist seit der Domeröffnung durch Kollekten und Einzelspenden 
zusammengekommen", erläuterte Trelle bei der Übergabe des Geldes an den Leiter der 
Malteser in der Diözese Hildesheim, Maximilian Freiherr von Boeselager. Es sei 
Grundaufgabe der Kirche, an der Seite derer zu stehen, die Unterstützung brauchen. Auch 
künftig sollten die Spenden den Maltesern zugutekommen. Das Bischöfliche Hilfsprojekt im 
Jubiläumsjahr - Medizinische Versorgung für Flüchtlinge" läuft bis November 2015. 
 
Die Malteser Migranten Medizin behandelt Menschen ohne Krankenversicherung. Zumeist 
handelt es sich um Ausländer mit nicht geklärtem Aufenthaltsstatus. Die Malteser helfen bei 
plötzlichen Erkrankungen, Verletzungen oder einer Schwangerschaft und leisten 
Notfallversorgung sowie eine Erstuntersuchung. In der 2007 eröffneten Einrichtung in 
Hannover sind laut Angaben vier Ärzte und eine Hebamme tätig. Im vergangenen Jahr seien 
etwa 600 Patienten behandelt worden. Die Kosten lägen bei rund 200.000 Euro.  
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